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Das Brot

Ausgabe 108
Sep. - Nov. 2023

ICH BIN das Brot des Lebens. 
Wer zu mir kommt, wird nie mehr hungrig sein.
ICH BIN der wahre Weinstock. 
Wer bei mir bleibt, wird viel Frucht bringen.  Johannes 6,35 + 15,5



Seite 2 Seite 3

ABSCHIED NEUANFANG
Ich bin P. Christian Mayr, 
stamme aus Enns, stu-
dierte in Linz Kunsterzie-
hung und dann Theolo-
gie. 1991 wurde ich zum 
Priester geweiht. Nach 
vier Jahren als Kaplan in 
Wels Lichtenegg (Pfarre St. 
Stephan-Zeltkirche), be-
gann ich in Barreiras, im 
Nordosten Brasiliens, als 
Missionar zu arbeiten.

Wie kam ich dazu? Auf Reisen in meiner jugendlichen Hip-
piezeit lernte ich die Armut in Ostafrika und Indien ken-
nen und dachte daran, Entwicklungshelfer zu werden. Als 
Priester könnte ich mich auch in den Dienst einer priester-
armen Region stellen. Meine Mutter war außerdem einst 
Volksschullehrerin von P. Richard Weberberger, des spä-
teren Bischofs von Barreiras, wo die Patres aus Krems-
münster und die Schwestern aus Steinerkirchen seit 1970 
Mission betrieben.

Auf meine Bitte stellte mich die Diözese Linz frei für die Mis-
sion in Barreiras, zunächst für 6 Jahre, schließlich wurden 
daraus 23 Jahre. Dort widmete ich mich der Predigt, der 
Katechese und den Sakramenten, baute mehrere Kirchen 
und malte Wandgemälde im Altarraum, schrieb Kommen-
tare zu den biblischen Lesungen für die diözesane Home-
page, hielt Vorträge für Religionslehrerinnen und diözesane 
Mitarbeiter, wirkte in der Ökumene mit Lutheranern und 
Baptisten, besuchte Gefangene unter unmenschliche Be-
dingungen und erreichte mit der Zivilgesellschaft, dass ein 

Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe
bereit zum Abschied sein und Neubeginne,

um sich in Tapferkeit und ohne Trauern
in andre, neue Bindungen zu geben.

Und jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne,

der uns beschützt
und der uns hilft,

zu leben.

Kurz war die Zeit mit euch – sie wird mir aber sehr 
positiv in Erinnerung bleiben. In diesen vier Jahren 
konnten einige wichtige Vorhaben verwirklicht und 
Initiativen gesetzt werden: die PGR-Wahl wurde durch-
geführt, das Seelsorgeteam neu gebildet und zur Leitung 
der Pfarre bestellt, der Kirchturm konnte in diesen Jahren 
erneuert werden, die Maßnahmen zur Innenrenovierung 
der Pfarrkirche wurden mit der Diözese und dem Bundes-
denkmalamt festgelegt und werden in absehbarer Zeit 
durchgeführt. Die Alpha-Abende haben mich persönlich 
immer sehr bereichert und sind ein guter Weg zur Glau-
bensvertiefung. 

Die neue Pfarrstruktur sieht vor, dass jede Pfarrgemeinde 
von einem Seelsorgeteam geleitet wird, dem ein haupt-
amtlicher Seelsorger zugeteilt ist. Die neue Pfarrleitung der 
Großpfarre Tassilo-Kremsmünster (P. Klaus Zarzer, Mag. 
Fabian Drack, Franz Schachner) hat mich nun (nur mehr) 
für die Pfarrgemeinde Kremsmünster vorgesehen, sowie 
für priesterliche Dienste in der Pfarrgemeinde Rohr. In Sip-
bachzell hat ab September P. Christian Mayr gemeinsam 
mit dem Seelsorgeteam die Leitung übernommen. Ich 
freue mich sehr, dass ihr diesen kompetenten Seelsorger, 
der bereits Generalvikar bei Bischof Richard in Barreiras 
war, als geistlichen Begleiter bekommen habt. 
Nachdem wir ab 1. 1. 2024 zu der Pfarre Tassilo-Krems-
münster zusammenwachsen, wird es meinerseits gewiss 
auch immer wieder Kontakte zur Pfarrgemeinde Sipbach-
zell geben. Mit aufrichtigem Dank für die schöne gemein-
same Zeit grüße ich alle herzlich und wünsche Gottes rei-
chen Segen für die weitere Zukunft!    

Euer P. Arno Jungreithmair

Am Sonntag, 20. August, habe ich mich von eurer 
Pfarre offiziell verabschiedet und meinen Dank allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Pfarre ausgesprochen. 
Vier Jahre durfte ich euch als Kurat begleiten und so man-
che Freuden und auch Leiden mit euch teilen, bzw. auch 
so manch nette Begegnungen erfahren. Ich danke euch 
für euer Vertrauen, euer Wohlwollen und auch euer Gebet.
Christus sagte den Seinen: „Ich bin der Weg, die Wahrheit 
und das Leben.“ Gehen wir mit Christus durch unser Le-
ben, der Weg mit IHM führt uns nicht in die Irre. ER ist der 
wahre Weg, der uns ins Leben bei Gott führt. Ich wünsche 
euch, dass ihr immer mehr entdeckt, dass die sonntäg-
liche Eucharistiefeier die wahre Kraftquelle für euren Le-
bensweg ist! Bleiben wir im Gebet füreinander verbunden, 
der Herr gehe mit euch durchs Leben und die Fürsprache 
seiner Mutter Maria, sowie eurer Pfarrpatronin Margaretha 
begleite euch auf diesem Weg!
Dies wünscht euch in herzlicher Verbundenheit  

Euer P. Ernst Bamminger, Kurat

dezentes Gefängnis gebaut wurde. So manche Unter-
stützung für die arme Bevölkerung war nur aufgrund der 
Spenden aus Österreich möglich.

Als ich 1995 in Barreiras begann, war die Mehrheit der 
Priester aus Europa oder den USA, jetzt sind jüngere, bra-
silianische Priester nachgekommen. So konnte ich 2018 
getrost nach Österreich zurückkehren, wenn mich auch 
eine gewisse Sehnsucht nach Brasilien immer beglei-
ten wird. Nach einiger Zeit als Aushilfspfarrer im unteren 
Mühlviertel und dann auch in Frankenburg trat ich ins Stift 
Kremsmünster ein, mit dem mich ja eine gemeinsame bra-
silianische Geschichte verbindet. 

Sipbachzell ist nun die erste Pfarrgemeinde, die mir 
das Stift anvertraut. Ich freue mich darauf. 
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Denk MalDenk Mal
Manches wäre anders in der Welt, wenn man an 
manchen Dingen nichts verdienen würde.
© Gerhard Uhlenbruck (1929 - 2023), deutscher Immunbiologe
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Gottesdienst
Sonntag 9.30 Uhr

Wortgottesdienst
jeden 1. Sonntag 10.45 Uhr
jeden 3. Sonntag 9.30 Uhr 

85, 80, 75, 70 Jahre  

Theresia Zauner
Alois Grillmair

Reinhold Sklarski		
Rudolf Ziegler

Helga Waizenauer
Josef Söllinger
Maria Anna Psutka
Ernst Viereckl
	
Friedrich Franz Huber		
Katharina Krinzinger
Erich Mayr		
Karl Wanson
Elfriede Bieringer
Anna Kibler

Pfarrkanzlei
Mi & Do von 9.00 - 12.00 Uhr, Tel. 8555
Frau Reider ist auch außerhalb dieser Zeit
telefonisch erreichbar 0664 435 77 35

Für Ihre Anliegen da
Herr P. Christian Mayr 0676 877 66 381
Frau Angelika Reider 0664 435 77 35
Frau Monika Huber 0681 819 22 481

Ich will euch tragen bis ins Alter
und bis ihr grau werdet.

Wer an mich glaubt, wird
leben, auch wenn er stirbt.

Robert Aiglstorfer
am 18.7. im 65. Lj.                                                                                        
Johann Koppler
am 21.7. im 85. Lj.                                                                            
Johann Mayr
am 31.7. im 66. Lj.                                                 

Impressum und Offenlegung gemäß § 25 MedienG
Medieninhaber: Pfarre Sipbachzell, Am Pfarrberg 2, 4621 Sipbachzell
Unternehmensgegenstand: Römisch-Katholische Pfarrgemeinde
Herausgeber: FA für Öffentlichkeitsarbeit der Pfarre Sipbachzell
Kommunikations- und Informationsorgan der Pfarre Sipbachzell
Hersteller: BDS Druck, 4600 Thalheim
Verlags- und Herstellungsort: Wels

PGR SITZUNG 15. JUNI
Aktueller Stand Großpfarre Für Sipbachzell wird ab Sep-
tember nun P. Christian Mayr zuständig sein. P. Ernst geht 
in Pension. P. Arno wurde Kremsmünster zugeteilt.
Erstkommunion Der PGR bedankte sich bei der Religi-
onslehrerin Frau Strobl mit einem Geschenk für die groß-
artige Durchführung der heurigen Erstkommunion.
Der Termin für 2024 ist der 9. Mai (Christi Himmelfahrt).
Ferienpass-Aktionen Es werden von der Pfarre vier 
Ferienpassaktionen durchgeführt. 2 x Jungschar, 1 x KI-
GO-Team und 1 x Kath. Männerbewegung.
Kirchenrenovierung Der erforderliche Umlaufbeschluss 
wurde bei der Diözese eingereicht und die Bausumme von 
600.000,- genehmigt. 30% davon kommen von der Diö-
zese. Eine Spendensammlung ist für 2024 geplant.
Alpha-Abende Die im April gestarteten Abende wurden 
sehr gut angenommen und ein tolles Feedback gegeben. 
Die Abende sind auch für 2024 wieder geplant.
Pfarrfest Das Vorbereitungsteam wird sich mit der tatkräf-
tigen Unterstützung des PGR und zusätzlichen Helfern um 
die Planung und Durchführung kümmern.
Neugestaltung Jugendraum Der neu angeschaffte Holz-
boden für den Jugendraum wird im Sommer verlegt.

KATH. FRAUENBEWEGUNG
FRAUENRUNDE
1. Mittwoch im Monat - 14.00 - Pfarrsaal Sipbachzell

IMPULSTREFFEN
9. Oktober - 19.00 - Pfarrheim Ried im Traunkreis

FRAUEN PILGERTAG OÖ
14. Oktober - 9.00 - „Weg der Freude“ Stift Kremsmünster
www.frauenpilgertag.at/ooe

Alle wichtigen Infos, sowie kurzfristige,
situationsbedingte Änderungen sind auf 
unserer Pfarrhomepage ersichtlich.
www.pfarre-sipbachzell.at
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TELEFONSEELSORGE            142 
Gehör finden. 
Zuwendung erfahren. 
Unterstützung erhalten.
www.telefonseelsorge.at/home
VERTRAULICH - KOSTENLOS - 24h

FAMILIENDIENSTE DER CARITAS
bieten Familien Unterstützung zu Hause 
an. Betreuung der Kinder, Säuglingspflege, 
Pflege erkrankter Kinder, Haushaltsführung. 
www.mobiledienste.or.at
Tel. 0732 / 76 10 - 20 20, Fax-DW 24 67

Gesamtergebnis 7.454,60 10% verbleiben in der Pfarre. 
Herzlichen Dank allen, die dazu beigetragen haben, be-
sonders Herrn Franz Eckerstorfer für die Organisation.

KIRCHEN INNENRENOVIERUNG 
ENDLICH… haben wir die kirchenbehördliche Geneh-
migung für die Innenrenovierung und Altarraumge-
staltung unserer Pfarrkirche über eine Bausumme von 
600.000,- von der Diözese Linz erhalten.
Am 1. September erhielten wir nun auch endlich die Ge-
nehmigung des Bundesdenkmalamtes, und so konnte am 
8. September mit den ersten Maßnahmen, Putzentfernung 
in den unteren Wandbereichen, begonnen werden.
 
In der Zwischenzeit haben wir auch viele Gespräche 
mit Bau- und Kunstreferat geführt, ein erstes Treffen mit 
Künstlerin und Architekt hat bereits stattgefunden. Die 
Hinzuziehung eines Künstlers ist seitens der Diözese bei 
solchen Bauprojekten vorgeschrieben. Wir überlegen na-
türlich auch selber intensiv, wie wir unsere Kirche für die 
nächsten Jahrzehnte würdig, zweckmäßig und modern 
gestalten können.
Ein Projekt dieser Größenordnung will gut geplant sein, wir 
hoffen aber, bis Ende des Jahres einen ersten Rohentwurf 
vorstellen zu können. Danke auch weiterhin für eure wert-
volle Mithilfe. Mit eurer Unterstützung und Gottes Segen 
werden wir es schaffen!
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Annika Himmelfreundpointner
am 18.6. in Ried/Trkr.
Simon Anton Sirvan Füreder
am 1.7. in Kremsmünster
Christina Sophia & Tanja Jasmin
& Sara Michelle Thallinger
am 19.8. in Sipbachzell
Anna Bruckner
am 27.8. in Hl. Kreuz

Caritas Haussammlung 7454,60
Christophorus Sammlung 689,40

Spenden Kirchenrenovierung
Fam. Koppler 500,-
Begräbnis von Herrn Johann Koppler
Fam. Mayr 413,50
Begräbnis von Herrn Johann Mayr  
Jagdhornbläser € 200,- Hubertsmesse 2022

Fa. Grundner Sondermaschinenbau
Druckkosten der letzten Aufwind Ausgabe

NIKOLAUSSPIELER
Bitte bis 1.12. im Pfarrbüro oder bei Frau Reider melden.
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ENTDECKE DEN GLAUBEN

SONNE, GUTE STIMMUNG UND CAIPIRINHA!

BURG ERLEBNIS

HOLZ BAUWELT

Bei gemeinsamen Essen, Filme schauen über verschie-
denste Themen (Hat das Leben mehr zu bieten? Wer ist 
Jesus?) und bei vielen interessanten Tischgesprächen, 
entdeckten wir an 10 Abenden den Glauben (wieder neu).
Am 2. Juli feierten wir gemeinsam noch einen wunder-
schönen Abschluss-Wortgottesdienst. Es waren lustige, 
interessante, berührende Abende! Es war ein Abenteuer!

Wer es versäumt hat: Die Alpha Abende werden auch 
2024 wieder angeboten – schnuppere doch mal hinein:
www.youtube.com/watch?v=d8mI9Ah7Y9s
www.youtube.com/watch?v=Ec_54wzxvVQ

Am 23. Juli feierten wir bei strahlendem Sonnenschein 
wieder unser Pfarrfest. Dank der tollen Organisation und 
der Mithilfe von vielen Helfers-Helfern konnten wir gemein-
sam als Pfarre ein schönes Fest für alle veranstalten.

Kurz zu Besuch war auch Pater Christian Mayr, der ab 
September für unsere Pfarre zuständig ist. Er richtete auch 
schon ein paar Worte an die Pfarrbevölkerung und drück-
te seine Freude darüber aus, der neue Seelsorger sein zu 
dürfen. Nebenbei bereitete er gemeinsam mit P. Arno auch 
noch einige Caipirinhas zu. Schön war auch, dass Pater 
Ernst mit seiner Anwesenheit für Geselligkeit sorgte. 
Das heurige Schätzspiel war sehr herausfordernd, aber es 
konnten wieder glückliche Gewinner ermittelt werden. Der 
Erlös des Festes kommt natürlich unserer Pfarre zu Gute!

Vielen Dank an alle, die uns unterstützt und mitgeholfen 
haben, stellvertretend besonders aber Herrn Karl Neubau-
er jun., im Seelsorgeteam für Gemeinschaft verantwortlich, 
für die hauptverantwortliche, tolle Organisation!

Manfred Schmidhuber Mehr Fotos auf www.pfarre-sipbachzell.at

Die KMB Sipbachzell und Eggendorf organsierten für 
Kinder einen Nachmittag auf der Burgruine Schaun-
berg. Die heutige Ruine war die größte Burganlage Ober-
österreichs und liegt in der Ortschaft Schaumberg in 
der Gemeinde Hartkirchen. Der schrullige Graf Johann 
Schaunberg führte uns durch die alten Mauern der Burg 
und überlieferte uns gruselige Geschichten über das Mit-
telalter, z.B. erzählte er uns seine Begegnung mit einem 
Burggespenst. Nach dem Burgerlebnis grillten wir in der 
Burg Knacker und andere Köstlichkeiten, zum Abschluss 
gab es ein herausforderndes Seilspringen bis zur totalen 
Erschöpfung.

Franz Eckerstorfer

Am 31. August fand unsere Ferienpass Aktion „Holz-
bauwelt“ mit 37 Kinder im Turnsaal der Volksschule 
statt. Ausgestattet mit 64.000 Kapla Steinen mussten die 
Kinder in 5 Gruppen zuerst einen Bauplan zeichnen, bevor 
es richtig zur Sache ging. Zwischendurch gab es kurze 
Inputs, in denen gesungen und die Geschichte von Nehe-
mia aus dem Alten Testament erzählt wurde. Auch wenn 
sich die Geschichte schon vor sehr vielen Jahren ereignet 
hat, ist sie noch immer aktuell: Man muss nicht unbedingt 
bekannt oder berühmt sein, jeder von uns kann am Reich 
Gottes mitarbeiten und etwas Großes bewirken.

Die Zeit verging wie im Flug und um 15.30 Uhr kamen vie-
le Eltern und Großeltern, um die Bauwerke zu bestaunen. 
Nach Kaffee und Kuchen stürzten alle Kunstwerke durch 
ein großes Erdbeben ein. In sage und schreibe 16 Minuten 
waren alle Steine ordentlich sortiert wieder in Kisten ver-
staut. Es war uns wirklich eine Freude mit euch diesen Tag 
zu erleben! Bedanken möchten wir uns auch bei der Ge-
meinde, die uns den Turnsaal zur Verfügung gestellt hat.

Hermine Neubauer

Gewinner Schätzspiel
Mühlgrabner Franz, Lindinger Charlotte,
Ganglbauer Christine,
Weiringer Josef, Humer Claudia
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LEBENDIGE STEINEPFARRE TASSILO-KREMSMÜNSTER

Vom Dekanat zur Pfarre: ein Weg mit vielen Schritten 
Gemeinsam mit den Welser Pfarrgemeinden – Thalheim, 
Steinhaus, Weißkirchen und Schleißheim – machten sich 
vor knapp einem Jahr die Pfarrgemeinden des Dekanates 
Kremsmünster auf den Zukunftsweg. Dieser umfasst einen 
Übergangsprozess von zwei Jahren, von dem wir einen gu-
ten Teil bereits geschafft haben. Eckpfeiler dieses Prozesses 
bildeten die Startveranstaltung, die Visionsklausur und die 
Konzeptklausur, wo sich zukünftig relevante Schwerpunkt-
themen herausbildeten. Diese werden in ein Pastoralkon-
zept gegossen, das den künftigen Handlungsspielraum mit 
den inhaltlichen Schwerpunkten „Spiritualität – Solidarität – 
Qualität“ definiert.

Bei allen Entscheidungen wurde versucht das bereits Vor-
handene in den einzelnen Pfarrgemeinden nicht aus den 
Augen zu verlieren. Einen entscheidenden Schritt der bishe-
rigen Diskussionen bildete auch die Festlegung des Pfarr-
namens und der Pfarrkirche. Die Stiftskirche Kremsmünster 
wird der neuen Pfarre Tassilo-Kremsmünster als Pfarrkirche 
dienen. 

An der Spitze der neuen Pfarre steht der Pfarrvorstand, 
der aus Pfarrer P. Klaus, Pastoralvorstand Fabian Drack 
und Verwaltungsvorstand Franz Schachner besteht und 
mit September 2023 seine Tätigkeit im neuen Pfarrbüro in 
Kremsmünster aufnimmt. 

Beim Gottesdienst am 20. August wurde der erste wirk-
lich Schritt in Richtung Großpfarre Tassilo-Kremsmünster 
sichtbar. Da die Seelsorger für dieses Pfarrgebiet neu auf-
geteilt werden, mussten wir uns nun von Pater Arno und 
Pater Ernst verabschieden. Aber dafür wir konnten Pater 
Christian in unserer Mitte begrüßen, der ab September für 
uns in Sipbachzell zuständig ist.

Gestaltet wurde der Gottesdienst von der Gitarrengruppe, 
den Wortgottesdienstleitern und den 3 Pfarrern. Zum Ab-
schluss sprachen wir einen Reisesegen über die Priester 
und bedankten uns mit Sipbachzeller Geschenkkörben bei 
Pater Arno und Pater Ernst für die vier Jahre, die sie bei 
uns waren. Danke auch an Fritz Lindinger, der für jeden 
Priester ein Herz aus Holz mitgebracht hatte.

Einen gemütlichen Ausklang fand das Ganze in der an-
schließenden Agape am Pfarrplatz. Danke an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben. So gehen wir frohen Mutes in 
die neue Zukunft und wollen uns als lebendige Steine von 
Gott gebrauchen lassen.

Lasst euch als lebendige Steine zu einem geistigen 
Haus aufbauen, zu einer heiligen Priesterschaft, um 
durch Jesus Christus geistige Opfer darzubringen, 
die Gott gefallen! 1. Petrus 2, 5 

Manfred Schmidhuber

Da der Pfarrvorstand die Verantwortung für diesen neu 
geschaffenen Seelsorgeraum klarerweise nicht alleine 
tragen kann, sind wesentliche Träger der neuen Struk-
tur die Seelsorgeteams vor Ort. Deren Mitglieder koordi-
nieren die Aufgaben der vier Grundaufträge Verkündigung, 
Liturgie, Caritas und Gemeinschaft sowie darüber hinaus 
die Finanzen und innere Organisation der jeweiligen Pfarr-
gemeinde.

Mit 1. Jänner 2024 wird dann in formalrechtlicher Hin-
sicht die neue Pfarre gegründet und die Struktur festge-
schrieben. Was ändert sich nicht? Nach dem Motto „die 
Kirche im Dorf lassen“ wird darauf geachtet, möglichst vie-
le der bisherigen pfarrlichen Aktivitäten auf örtlicher Ebene 
fortzuführen. Der Pfarrgemeinderat wird weiterhin bestehen, 
auch das bestehende pfarrliche Vermögen bleibt auf Ebene 
der Pfarrgemeinde erhalten. 
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SCHÖPFUNGSZEIT

WELTERNÄHRUNGSTAG

FIRMUNG 2023

VORSTELLUNG MINIS

Unsere Pfarrfirmung fand heuer am 25. Juni statt. 
Die Jugendlichen empfingen in der Pfarrkirche Sipbachzell 
von Abt Ambros das Sakrament der Firmung. Neben den 
regelmäßigen Firmstunden fanden auch andere Aktivitäten 
statt, z.B. die Agape in der Osternacht oder der Emmaus-
gang nach Heiligenkreuz.
Liebe Gefirmte, schön, dass ihr nun Teil unserer Pfarrge-
meinschaft seid. Eure Firmbegleiter wünschen euch Got-
tes Segen!

für ALLE zwischen 14 - 25
im Jugendcafe/Pfarrheim

jeden 2. Freitag/19 Uhr 
Schaut vorbei!

Am 9. Juli haben wir Ministrantenvorstellgottesdienst 
gefeiert, um Laura Ortbauer offiziell als Ministrantin 
willkommen zu heißen. Es war eine schöne Gelegenheit, 
Laura der Pfarrgemeinde vorzustellen und den Segen für 
ihren Dienst am Altar zu erbitten.
Das Ministrieren ist eine großartige Möglichkeit, sich aktiv 
in unsere Kirchengemeinschaft einzubringen. Ich möchte 
auch allen anderen Ministranten danken, die Laura herzlich 
aufgenommen haben und immer verlässlich zum Ministrie-
ren kommen. Wir hoffen auf viele Jahre, in denen sie mit-
helfen, die Gottesdienste in unserer Pfarrgemeinde feierlich 
zu gestalten.

Isabella Hundstorfer

Jugendkreis

Buchtipps

SEASON OF CREATION
Vom 1. September bis 4. Oktober feiern Christen welt-
weit eine „Season fo Creation“. Rund um den Globus 
richten sie in diesen Wochen ihren Blick ganz bewusst auf 
die Schöpfung und auf Gott, dem Schöpfer. Diese Zeit 
soll Raum geben zum Gebet und zum Nachdenken 
über Umweltschutz und Nachhaltigkeit anregen.
Das diesjährige internationale Thema „Let Justice and 
Peace Flow“ leite sich ab von einem Vers aus dem bibli-
schen Buch Amos: „Wie Wasser ergieße sich das Recht, 
und Gerchtigkeit erfülle das Land wie ein nie versiegen-
der Strom“ (Amos 5,24). Das Motto greift die großen bi-
blischen Themen Gerechtigkeit und Frieden auf, die die 
Menschheit, aber auch die restliche Schöpfung betreffen, 
z.B. die notwendige Klimagerechtigkeit für die Ärmsten der 
Welt, die am wenigsten zum Klimawandel beigetragen ha-
ben. www.seasonofcreation.org

Frieden und Gerechtigkeit
sind zwei Seiten der gleichen Münze.
Dwight „Ike“ David Eisenhower 

Jedes Jahr am 16. Oktober findet der Welternährungs-
tag oder Welthungertag statt. Er soll darauf aufmerk-
sam machen, dass noch immer zu viele Menschen auf 
der Welt an Hunger leiden. 

Hunger hat viele Gesichter: Alle dreizehn Sekunden stirbt 
ein Kind unter fünf Jahren an den Folgen von Hunger. 735 
Millionen Menschen hungern – dabei gäbe es genug Nah-
rung, Wissen und Mittel für alle. Und eigentlich gilt: Alle 
Menschen haben ein Recht auf Nahrung. Die Welthunger-
hilfe arbeitet mit vielfältigen Strategien daran, den Hunger 
in der Welt bis 2030 zu beenden. 

www.welthungerhilfe.de/hunger

LAUDATO SI
Die Welt steht vor grundlegenden Zukunftsfragen, die kei-
nen Aufschub mehr dulden und die gemeinsames interna-
tionales solidarisches Handeln erfordern: Das macht Papst 
Franziskus mit seiner am 18. Juni 2015 veröffentlichten 
Öko-Enzyklika "Laudato si" deutlich.

ZUR ENZYKLIKA 
www.katholisch.at/laudatosi

AUF DEN  GEBRACHT
Das Problem ist nicht der Hunger der Welt,

sondern die Gier der Reichen.

Eine Gesellschaft, die es vorzieht, 
Milliarden Dollar für einen Flug zum Mars 
auszugeben, statt Hunger und Armut zu 

bekämpfen, hat eine Wahl getroffen.

WELTGESTALTER
von Nicole Heymann 

Wie wir als Kinder Gottes 
die Schöpfung nachhaltig prägen.
Ein inspirierendes Buch, das die 
Möglichkeiten des Einzelnen aufzeigt, 
die Welt positiv zu verändern. 

UMDENKEN
von Gerd Müller

Überlebensfragen der Menschheit 
Klimawandel, Flüchtlingsströme, 
Hunger. Wir wissen um die Krisen, 
aber es passiert zu wenig dagegen. 
Ein Buch, das an unsere Verant-
wortung in der Welt erinnert.

… gib uns unser tägliches Brot!
Ernte DANK Feier • 8. Oktober • 9.30 Uhr Pfarrkirche
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JUGENDKREIS
Am 30. Juni veranstalteten wir einen Cocktailabend im 
Jugendraum. Egal ob Virgin Pina Colada, Mojito oder Wild 
Berry, wir hatten viel Spaß beim Cocktail shaken.

Der Jugendkreis trifft sich alle 2 Wochen um gemeinsam 
zu singen, von Gott zu erfahren, Party zu machen, Spiele 
zu spielen, Filme zu schauen und zu quatschen. 

Alle aktuellen Infos auch auf unserem 
Instagram Account @jugendkreis4621 

Wir freuen uns, dich nach der Sommerpause kennen 
zu lernen - wenn du zwischen 14 und 25 Jahre bist!

JUGENDRAUM NEUGESTALTUNG
Der Jugendraum im Pfarrheim wird saniert, damit es ein 
Raum wird, in dem sich Jugendliche wohl fühlen und von 
Gott erfahren. Es wurde ein neuer Boden verlegt, ausgemalt 
und die Couchen und Kästen getauscht. Die Jugendlichen 
werden sich daran beteiligen und den Raum auch neu de-
korieren. Wir freuen uns über helfende Hände und auch 
über finanzielle Unterstützung. Dazu melde dich bitte bei 
Isabella 0681/81773861 oder Anna 0660/6432292

JUGENDMESSE KIRCHBERG
1. Oktober 19.00 Uhr
Gottesdienst für Gläubige jeden Alters mit moderner
Musik und Kreativteil. 

JUGENDMESSE KIRCHBERG
jeden 1. Sonntag im Monat
um 10.00 Uhr

5. November & 3. Dezember

KINDERGOTTESDIENST FAMILIEN KINDER WORTGOTTESFEIER 

KIGO START IM HERBST 22. OKTOBER
Flyer werden in Schule und Kindergarten verteilt.
Weitere Termine sind 12. November & 17. Dezember 

JUNGSCHAR
Nach der Sommerpause starten wir wieder!
Anfang Oktober geht´s los!
Es wird drei Jungschargruppen geben:

• Jungschargruppe 3. Kl. Volksschule
• Jungschargruppe 4. Kl. Volksschule 
• Jungschargruppe 5. + 6. Schulstufe

Genaue Termine und Uhrzeiten erfährt ihr durch eine per-
sönliche Einladung, auf der Pfarrhomepage und über Face-
book.

BROT DES LEBENS
Geschichte mit Rudi
www.youtube.com/watch?v=fHkPowPHXjA

Rätselgeschichte
www.kids-web.org/kidsnews/k32/02.htm

Brot backen
www.youtube.com/watch?v=5DNQF0A19MQ

Bibel Cartoon
www.youtube.com/watch?v=D3pvxdaub1o

BEI MIR FINDEST DU RUHE
Staffel 3 von „The Chosen“

„The Chosen“ ist ein Phänomen, das nun 
in Staffel 3 einen weiteren Höhepunkt 
findet. Ab Ende November erhältlich!
Jesus hat die folgenreichste Predigt der 
Geschichte gehalten. Jetzt sind nicht mehr 
nur seine Freunde überzeugt davon, dass 
er der lange erwartete Messias ist. Immer 
mehr Menschen schließen sich ihm an, 
unter ihnen auch ein junger Mann na-
mens Judas. Und alle sind begierig dar-
auf, mehr von Jesus zu hören und zu er-
leben. Über 5.000 Menschen kommen zusammen, um 
seine revolutionären Lehren zu hören. Doch bald gibt es ein 
neues Problem: Es gibt nichts zu essen für so viele Leute. 
Die Situation droht zu eskalieren. Bis ein kleiner Junge mit 
fünf Broten und zwei Fischen auftaucht ...

Entdecke, was Staffel 3 alles zu bieten hat!
www.youtube.com/watch?v=akU9ARHGPvI

BE THE
CHANGE

Wir danken unserer SponsorinEin Projekt der Katholischen Jugend Österreich in Zusammenarbeit mit youngCaritas & Hitradio Ö3.

Am 18. Juni feierten wir in der Pfarrkirche eine Familien-
Wortgottes-Feier.
In einem kindgerechten Wortgottesdienst, der trotzdem 
auch die Erwachsenen ansprechen sollte, wurde viel gesun-
gen und die Pfarrgemeinde hörte das Evangelium in einer 
einfachen Sprache. Das Wort Gottes ist auch für Erwach-
sene nicht immer leicht zu verstehen, aber mit einer einfa-
cheren Sprache, Erklärungen und Bildern kann es besser in 
unser Herz gelangen.

Die teilnehmenden Kinder sangen begeistert flotte Lieder 
und mit Bewegungen kam ein zusätzlicher Schwung in die 
Feier! DANKE für das gemeinsame Feiern und ein großes 
DANKE allen unterstützenden Musikern und Sängern! Wir 
vom Kigo Team sind besonders dankbar für die tolle Zu-
sammenarbeit mit den Wortgottesdienst-Leitern und dem 
gesamten Pfarrgemeinderat! Wir freuen uns schon auf den 
KIGO-Start im neuen Schuljahr!
		

NÄCHSTER FAMILIEN GOTTESDIENST
26. NOVEMBER

9.30 UHR PFARRKIRCHE

Jugendsei te Kindersei teAUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWIND AUFWINDJugendsei te Kindersei te



Seite 14 Seite 15

WAS TUN GEGEN ARMUT?
Die Weltbank bezeichnet fast die Hälfte (!) aller Men-
schen weltweit als „arm“ oder „extrem arm“, weil sie 
weniger als 6,85 Dollar am Tag zur Verfügung haben. 
Wie soll man dem begegnen? Man denkt: Armut = Mangel 
an Geld. Aber Armut bedeutet mehr als das - Armut ist ein 
ganzes Netz von Mängeln: ungesunde Beziehungen, feh-
lender Einfluss, Abhängigkeiten, Mangel an Gesundheit, 
Bildung und Ressourcen. Spenden allein reichen oft nicht, 
um Armut zu bekämpfen. Die Armen sind größtenteils des-
halb arm, weil ihre Einschränkungen alle vier Lebensberei-
che betreffen: körperlich, geistig, sozial und geistlich. Doch 
es gibt eine gute Nachricht.
Mit der guten Nachricht gegen die Armut
In der Bibel lesen wir, wie Menschen durch Jesus ver-
ändert wurden: Blinde konnten sehen, Gelähmte laufen, 
Aussätzige wurden gesund - und den Armen wurde „die 
gute Nachricht verkündigt“. Die gute Nachricht, die Jesus 
weitergab, war die, dass Gott sich als neuer Herrscher mit 
seinem neuen „Reich“ ankündigte. Seine Welt kam in un-
sere Welt. Jesus will Menschen an Körper, Seele und Geist 
gesundmachen. Er bekämpft Armut ganzheitlich. Wir sind 
aufgerufen, gemeinsam mit Gott die Welt zu gestalten.  
Wir sind aufgerufen, uns durch Gottes Geist bewegen zu 
lassen, um das Evangelium zu verkünden. Und wir können 
dazu beitragen, dass Menschen fähig werden, selbst et-
was in ihrer Welt zu bewegen, dass sie selbst aktiv werden 
und keine Abhängigkeit entsteht.

Verändertes Leben
Rita war eine 18-jährige Frau mit drei kleinen Kindern und 
wohnte in einem Slum in Kampala, Uganda, in ihrer sieben 
Quadratmeter kleinen Beton-Wohnung, die eingerichtet 
war mit einer Matratze, einigen Wasserkanistern und einem 
kaputten Sofa mit zwei Sesseln. Sie erzählte: „Ich wuchs 
bei meiner Oma auf, denn meine Mutter konnte sich nicht 
um mich kümmern…“. Mit sechs Jahren zog Rita zu Tante 
und Onkel. Sie durfte nie zur Schule gehen und musste 
faktisch als Haussklavin arbeiten. Als der Onkel sie verge-
waltigen wollte, rannte sie fort. Mit etwa 14 Jahren wurde 
sie von einem Mann mit dem Versprechen verführt, eine 
Arbeitsstelle für sie zu finden. Doch stattdessen ließ er sie 
mit zwei Söhnen zurück. So war Rita jetzt alleinerziehende 
Mutter. Ohne Bildung, ohne Mann, finanziell und sozial eine 
Außenseiterin… 
Doch Ritas Leben wurde verändert. Sie hat nun ein stabi-
les soziales Umfeld, medizinische Sicherheit und eine Auf-
gabe. Ihre Herausforderungen sind deshalb nicht alle ver-
schwunden aber sie hat Hoffnung, für die sie selbst eine 
himmlische Erklärung gab: „Ich danke Gott, denn er hat 
mein Leben verändert.“ Das Reich Gottes ist bei ihr an-
gebrochen. 

Nicole Heymann hat Kunst und Theologie studiert und engagiert sich 

zeitweise in einem Projekt für minderjährige Mütter in Uganda

MEHRWERT GLAUBE 
Stift Kremsmünster, 19.00 Uhr
6. Oktober Buchpräsentation 
von P. Bernhard Eckerstorfer
www.stift-kremsmuenster.at/geistliche-angebote/mehrwert-glaube

HÜTTENTOUR MIT DER BIBEL
22. - 24. September, Totes Gebirge
Die bizarre Schönheit dieser Gegend lässt uns den Alltag 
vergessen und Gottes herrliche Schöpfung genießen. 
06135 41390 info@bibellesebund.at www.bibellesebund.at

MÄNNER BERGTOUR
29. September - 1. Oktober, Wiesberghaus - Echerntal
Männer miteinander unterwegs: sich körperlich betätigen,
Gespräche führen, geistliche Impulse hören und beim
„Männerstammtisch“ in der Hütte Gemeinschaft pflegen.
0677 62 68 81 77 info@team-f.at www.team-f.at

IN DEN BESTEN JAHREN
10. - 12. November, Hotel Zottensberg, Windischgarsten
Wenn die Kinder flügge werden, tritt die Zweierbeziehung 
wieder mehr in den Vordergrund und es gilt, gemeinsam 
neue Herausforderungen zu bewältigen. 
0680 4002324 office@flm.at www.flm.at/termine/

DINNER FÜR 2WEI
25. November, 19.00 SPES Schlierbach
Genießen Sie mit Ihrem Partner diesen Abend zu zweit. 
0680 1208971 office@flm.at www.flm.at/termine/

ADVENT EINKEHRTAGE 
1. - 3. Dezember   8. - 10. Dezember   15. - 17. Dezember
Vor dem Jahreswechsel noch einmal innehalten, still wer-
den vor Gott und sich innerlich neu ausrichten auf DEN, 
dessen Ankunft wir erwarten. Auch mit Kinderbetreuung!
07585 441 office@schlossklaus.at www.schlossklaus.at

FRAUEN FRÜHSTÜCKS-TREFFEN
LINZ
14. Oktober, 8.30 Neues Rathaus Linz
Thema „Schwieger-Eltern & Schwieger-Kinder“
Anmeldung online über die Homepage
WELS
7. Oktober, 8.30 VZ Buchkirchen
Thema „Angst & Geborgenheit“
Anmeldung 0664 73856573 oder online 
KIRCHDORF
11. November, 8.30 GH zum Goldenen Lamm
Thema „Lebe den Moment“
Anmeldung 0664 99946664 oder online
Alle Infos auf www.fruehstuecks-treffen.at

FRAUEN RELAX WOCHENENDE
22. - 24. September, Schloss Klaus
„Leben in Balance“. In der Gemeinschaft aufatmen, auf-
tanken einander begegnen.
07585 441 office@schlossklaus.at www.schlossklaus.at

FRAUEN VERWÖHN WOCHENENDE
24. - 26. November, Hotel Lavendel, Windischgarsten
Erholung und neue Kraft durch Austausch, Impulse, und 
Wellness inmitten der traumhaften Bergwelt.
0677 62688177 info@team-f.at www.team-f.at

ADVENT GENUSSABEND FÜR FRAUEN
7. Dezember, 18.00 Schloss Puchberg
„Schale sein und nicht Rohr“. Genuss ist etwas, dass un-
sere Schalen immer wieder füllt. 
07242 47537 puchberg@dioezese-linz.at www.schlosspuchberg.at

FAMILIENTAG SCHLOSS PUCHBERG
8. Dezember, 14.00 - 19.00
Gemeinsames Familienerlebnis, Freude und Spaß!
07242 47537 puchberg@dioezese-linz.at www.schlosspuchberg.atIch bin… das Brot 

Brot, frischgebackenes Brot - wie das duftet. 
Brot, das schmeckt, das satt macht, ein Genuss.
Nicht nur unser Körper braucht Nahrung. 
Auch unser Herz hat Hunger, braucht Brot. 
Jesus sagt: Ich bin das Brot, dieses echte, 
das deinen Hunger nach Liebe und Leben stillt. 
Durch die Worte der Bibel lernst du mich kennen.
Wenn du mich einlädst, komme ich zu dir. 
Nimm mich auf, teile mich und du wirst sehn: 
ich vermehre mich und auch andere werden satt. 
Ich bin das Brot, das dir Kraft gibt, aufzubrechen, 
und gemeinsam mit anderen, die Zukunft zu meistern. 
Ich bin das Brot des Lebens, 
wer zu mir kommt, den wird nicht hungern.

GOTTES WERK UND
UNSER BEITRAG
Speisung der 5000 
Matthäus Evangelium 14, 15-21
www.bibleserver.com/

GNB/Matth%C3%A4us14%2C15

Gebt ihr ihnen zu essen!
Jesus, wir bieten alles auf, was wir haben. 
Wir geben alles - DIR, 
denn DU bist der, der satt macht.
Brot des Lebens. Brot zum Leben. 
Der wahre Weinstock. 
Denn ohne mich könnt ihr nichts tun.
Ohne dich, Jesus reicht es nicht… 

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.
Wer bei mir bleibt, bringt viel Frucht;
denn ohne mich könnt ihr nichts tun.
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Termine unter Vorbehalt! Alle aktuellen Infos auf www.pfarre-sipbachzell.at

Sonntag 10.9. 9.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 13.9. 19.30 Uhr Fatimafeier Heiligenkreuz, 19.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag 17.9. 9.30 Uhr Dankgottesdienst der Jubelpaare
Mittwoch 20.9. 20.00 Uhr Bibelabend mit Dominik im Pfarrsaal
Sonntag 24.9. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag 28.9. 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung
Sonntag 1.10. 9.30 Uhr Hl. Messe 

10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch 4.10. 14.00 Uhr Frauen-Runde im Pfarrsaal
Sonntag 8.10. 9.30 Uhr ERNTEDANK Hl. Messe
Freitag 13.10. 19.30 Uhr Fatimafeier Heiligenkreuz, 19.00 Uhr Rosenkranz
Sonntag 15.10. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch 18.10. 20.00 Uhr Bibelabend mit Dominik im Pfarrsaal
Sonntag 22.10. 9.30 Uhr Gedenkgottesdienst Senioren, KIGO im Pfarrsaal
Donnerstag 26.10. 9.00 Uhr KEINE Hl. Messe
Sonntag 29.10. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
Mittwoch 1.11. 9.30 Uhr ALLERHEILIGEN Hl. Messe

14.00 Uhr Vesper mit Friedhofgang
Donnerstag 2.11. 19.00 Uhr ALLERSEELEN Hl. Messe
Sonntag 5.11. 9.30 Uhr Hl. Messe

10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch 8.11. 14.00 Uhr Frauen-Runde im Pfarrsaal

20.00 Uhr Bibelabend mit Dominik im Pfarrsaal
Sonntag 12.11. 9.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 19.11. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag 26.11. 9.30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST Christkönig
Samstag 2.12. 16.30 Uhr Adventkranzsegnung 
Sonntag 3.12. 9.30 Uhr 1. ADVENTSONNTAG Hl. Messe 

10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch 6.12. 14.00 Uhr Frauen-Runde im Pfarrsaal

20.00 Uhr Bibelabend mit Dominik im Pfarrsaal
Freitag 8.12. 9.30 Uhr Maria Empfängnis Hl. Messe
Sonntag 10.12. 9.30 Uhr 2. ADVENTSONNTAG „Sei so frei“ Messe der KMB
Freitag 15.12. Anbetungstag
Sonntag 17.12. 9.30 Uhr 3. ADVENTSONNTAG Wort-Gottes-Feier

KIGO im Pfarrsaal


